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Erklärung der katholischen Bischöfe wird ation bereichert und Höchststand
VOo  3 Tugend und Tüchtigkeit erhoben Die Kirchendıens au Anlaß der Annahme der ferner, daß Patriotismus 11L Tugend und Pilicht zugleichindıschen Unabhängigkeits Bill 15 und daß alle Bürger ihrem Lande un: ihrer Reglierung

Die katholische Bischofskonferenz ndiens hat nach An:-:-
gegenüber qgeW1SSE Verpflichtungen haben Sie uUsSsen
ihre Obrigkeiten hren und achten un: N1C anstehen

nahme der Indischen Unabhängigkeitsbill UIC. das hri- uch Dpfer für das Gemeinwohl bringen Die Kirche
tische Parlament die olgende VO.  - Ex7 MSgr LouIls qg1bt dem natiıonalen Geist N höhere eihe, indem S'1Eathias Erzbischof VO. Madras dem Vorsitzenden Ordert Wäas gerecht edel un: heldenhaft i1st Ihre TEe
des stäüändig tagenden Komiltees un VO.  > Bischo{f un Tätigkeit hat STEeTS 117Ve OC wirksame Deckung undThomas Rothakamuri VO.  s Bangalore als dem General:-
sekretär unterzeichnete Kundgebung erlassen

istand für die weltliche Obrigkeit gebildet Für ihre
Kinder 1ST Gehorsam gegenüber der gesetzlichen Autori-Die Konferenz der Katholischen Bischöfe ndiens 1st tät religiöse Pflicht die siıch auf den Gehorsam ‚Otterfreut daß der sehnlich gehegte Wunsch des Volkes gegenüber gründet Die Führer des Landes dürfen VEeI-

nach Unabhängigkeit erfü.  1t ist Höchst bemerkenswert sichert SCIN, daß die Kirche un ihre Kınder
1st, daß die Freiheit hne Gewaltanwendung un: williger Mitarbeit Z 211e stehen all den Bestrebun-e1s gegenseltligen qguten ıllens und Einverständnisses TEN, die auf 1N€e Förderung der Wohlfahrt der esell-zwischen egierung und Regierten q wurde schaft UD das ÜUÜC und den Wohstand des VolkesAuf d1ieses Ergebnis können el die T1USCHEN eNOT- hinzielen
den und die Indischen Führer, stolz e11 Wir appellieren NSeTe SOöhne und Töchter, INr BestesDas Land STC ungeheuren ScChwierigkeiten gegenüber, für das Mutterland geben, e1N eiN1igendes Band unterdie ıch adu5 der Knappheit der Lebensmittel der TIMU den Teilgebilden herzustellen die IC Mißtrauen ‚ derder Massen und dem politischen Kampf zwischen Uneinigkeit gespalten S1Nd sıch jeder Gelegenheitnerlschen Gruppen ergeben, die Blutvergießen und
Sachzerstörung weilem Umfang ührten Wir 2{7enNn bedienen, den Sinn für Einigkeit und Zusammen-

gehörigkeit pflegen, daß Tr1e  E, Bruderliebe un:un: en instandig, daß diese Leiden 00l Ende en
und T1IE' un Verständnis unter en Kreisen

HC unter allen ZA Ul  H Herrschaft gelangen Wir schauen
215 der Hoffnung un d des Optimismus die TTunNnseTieTl Landesbewohner aTtz greifen MO CN Indien un Indien Wäar das Mutterland zahlreicher Katholikenhat gewaltige Hilfsqueilen, un ihre Erschließung wird für wel Jahrtausende Christentum hat MNSEe anıgehörig beitragen AT Hebung des Nationalvermögens,

der Kaufkraft Unı des Lebensstandards der armeTren
uUunter den Hindu-Radschas un: den Großmogulen geblüht,

Klassen lange bevor das Land durch fremde Mächte erobert
wurde.,Die Katholiken derA Welt werden ıch m1t
Christen en treuer Freundschafft Städten: undECTEINLGEN, daß Indiens TU Leidenstage bald
Dörfern mit ihren nichtchristlichen Nachbarn CN-vorübergehen un! die atıon o un: Wohl-

SsSian: emporstie1gen m1T all der ra der Begei- gelebt und den Freuden und Leiden des Landes m11-
teilgenommen Klein ahl haben S1I1e doch 1NenSierung und dem Idealismus 1NTer Jugend

Die Katholische Kirche i1st N1ıc direkt politischen merklichen Beitrag Z sittlichen un: materilellen ForTt-
schritt iINTres Mutterlandes geleistet VOT al UT 1NTreUmwälzungen beteiligt Ihre Mission ist vornehmlich

ge1istiiger Art S1IC hat die Menschen das immerdau- karitativen un: erziehertischen Institute S1e 115

ernde eN EIINNEeTN und SI Gott führen S1e mıL den zahlreicheren Elementen ihrer Landsleute dem
trıtt &1 für religiösen ınn für die gelstigen Lebens Bemühen un Bestreben, Indien großen blü-
werte un ihren $ auf den Charakter der Men- henden Lande machen, WUrdig sSseiner alten Kultur
schen. ber S1E 15{ und kann uch Nn1C 17 S£11 IUr un glorreichen Vergangenheit.

An diesem Wendepunkt VO  5 Indiens politischer (je-die zeitliche Wohlfahrt der Menschheit In allen gesetz-
mäßigen Bestrebungen der Regierung, sozlale un: WITI- schichte Sınd uNnseTe Gedanken bei NsSsSern nationalen
sChaftliche Wohlfahrt Frieden, Zufriedenheit Gesundheit Führern. Ihre Verantwortlichkeit ist groß, ihre UT
und Erziehung Ördern, werden NSeTe natiıonalen sSschwer In den Schwierigen kommenden agen werden
Führer der Kirche wohlwollenden, hilfsbereiten sS1e mehr denn Stärke, Mut und AÄAusdauer brauchen.
Freund innerhalb der ıhr gesteckten zuständigen Sphäre ÄAm NNgstsonntag haben WII für 51 € besonderer
finden Weise gebetet Wir werden Gebete für TOTrtiahren,

daß Gott ihnen MC Steuer und Weaeisheit verleihenDie Katholische Kirche kann e11Nen Farben- oder Kasten-
VOITaN« N1C anerkennen S1e verabscheut die Rassen:- MOYe, die zukünftige erfassung Indiens heraus-
lehre und erklärt daß alle Menschen VOTI dem Schöpfer Zzuarbeiten, die Wege leiten und glücklich 1D

sittlicher Hinsicht un: Bewertung gleich SIN Jede die Projekte un Reformen hindurchzuführen ZU. Be-
atlion der Rasse kannn ihTe EITENECN charakteristischen tTen des S und SEe1NeT Bewohner
Merkmale, ihre Fähigkeiten un: Sondergaben en. ott Indien ET lasse gedeihen, blühen und
e Pflege es (esSsen Was wahr, gul edel 1st gTroß werden untier den Völkern!
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